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19. November 2015 

Düsseldorf – Haus des Landtags 

10:00 Uhr bis 12:50 Uhr 

 

Vorsitz:  Margret Voßeler (CDU) 

Protokoll: Uwe Scheidel  

 

 

Verhandlungspunkte und Ergebnisse: 

Vor Eintritt in die Tagesordnung 7 

1 Gesetz über die Feststellung des Haushaltsplans des Landes 
Nordrhein-Westfalen für das Haushaltsjahr 2016 (Haushaltsgesetz 
2016) 8 

Gesetzentwurf 
der Landesregierung 

Drucksache 16/9300 

Vorlagen 16/3172, 16/3258 und 16/3346 

In Verbindung mit: 

Finanzplanung 2015 bis 2019 mit Finanzbericht 2016 des Landes 
Nordrhein-Westfalen 

Vorlage 16/9301 

–  Abschließende Beratung und Abstimmung mit Votum an den Haushalts- 
und Finanzausschuss 
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 Aussprache 8 

Für den Antrag der CDU-Fraktion betreffend Kapitel 07 040, 
Titel 633 20 stimmen die Fraktionen von CDU und FDP. 
Dagegen stimmen die Fraktionen der SPD, Bündnis 90/Die 
Grünen und der Piraten. – Der Antrag wird mit dem zuvor 
ausgeführten Abstimmungsergebnis mehrheitlich abgelehnt. 

Für den Antrag der CDU-Fraktion betreffend Kapital 07 040 
Titelgruppe 98 stimmt die CDU-Fraktion. Gegen den Antrag 
stimmen die Fraktionen von SPD und Bündnis 90/Die Grünen. 
Die Fraktionen von FDP und Piraten enthalten sich der 
Stimme. – Der Antrag wird mit dem zuvor ausgeführten 
Abstimmungsergebnis mehrheitlich abgelehnt. 

Für den Antrag der CDU-Fraktion betreffend Kapital 07 040 
Titelgruppe 99 und damit Titel 633 99 stimmt die Fraktion der 
CDU. Gegen den Antrag stimmen die Fraktionen von SPD und 
Bündnis 90/Die Grünen. Die Fraktionen von FDP und Piraten 
enthalten sich der Stimme. – Der Antrag wird mit dem zuvor 
ausgeführten Abstimmungsergebnis mehrheitlich abgelehnt. 

Für den Antrag betreffend Kapitel 07 040 Titelgruppe 64 der 
Fraktionen von SPD und Bündnis 90/Die Grünen stimmen die 
Fraktionen von SPD und Bündnis 90/Die Grünen. – Die 
Fraktionen von CDU, FDP und Piraten enthalten sich – Der 
Antrag ist mit dem zuvor ausgeführten Abstimmungsergebnis 
mehrheitlich angenommen. 

Für den Antrag von SPD und Grünen, Titelgruppe 70, Titel 684 
70 – Familiendienste und Familienhilfen, Förderung der 
Familienhilfen und Familienpolitik, Zuschüsse an Freie Träger 
– stimmen die Fraktionen der SPD und der Grünen. Die 
Fraktionen von CDU, FDP und Piraten enthalten sich. – Der 
Antrag ist mit dem zuvor ausgeführten Abstimmungsergebnis 
mehrheitlich angenommen. 

In der Gesamtabstimmung wird der Einzelplan 07 unter 
Berücksichtigung der zuvor formulierten Abstimmungs-
ergebnisse in der so modifizierten Form mit den Stimmen von 
SPD und Bündnis 90/Die Grünen mehrheitlich gegen die 
Stimmen der Fraktionen von CDU, FDP und Piraten 
angenommen. 

Mit dem Abstimmungsergebnis hat der Ausschuss die 
Finanzplanung 2015 – 2019 mit Finanzbericht 2016 zur 
Kenntnis genommen. 



Landtag Nordrhein-Westfalen - 3 - APr 16/1073 

Ausschuss für Familie, Kinder und Jugend 19.11.2015 
70. Sitzung (öffentlich) sl-beh 
 
 
2 Kindertageseinrichtungen nicht im Stich lassen – finanzielle 

Auskömmlichkeit der Kindpauschale zügig evaluieren und anpassen 18 

Antrag 

der Fraktion der FDP 

Drucksache 16/6680 

Änderungsantrag 

der Fraktion der SPD 

Drucksache 16/6851 

In Verbindung mit: 

Kitaschließungen verhindern – Trägervielfalt bewahren! 

Antrag 

der Fraktion der CDU 

Drucksache 16/8451 

APr 16/1019 

– Auswertung der Anhörung sowie abschließende Beratung und 
Abstimmung. 

Für den Antrag der Fraktion der FDP Drucksache 16/6680 
Stimmen die Fraktionen von FDP, CDU und Piraten. Gegen 
den Antrag stimmen die Fraktionen von SPD und Bündnis 
90/Die Grünen. – Der Antrag wird mehrheitlich abgelehnt. 

Für den Antrag der Fraktion der CDU 16/8451 stimmen die 
Fraktionen der CDU, der FDP und der Piraten. Gegen den 
Antrag stimmen die Fraktion der SPD und die Fraktion 
Bündnis 90/Die Grünen. – Der Antrag wird mehrheitlich 
abgelehnt. 

3 Gesetz zur Änderung des Kinderbildungsgesetzes 21 

Gesetzentwurf 
der Fraktion der PIRATEN 

Drucksache 16/8446 

– Abschließende Beratung und Abstimmung 

Der Ausschuss stimmt über den Gesetzentwurf der 
Piratenfraktion Drucksache 16/8446 ab: 

Für den Gesetzentwurf stimmt die Fraktion der Piraten. – 
Gegen den Gesetzentwurf stimmen die Fraktionen von SPD, 
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Bündnis 90/Die Grünen, FDP und CDU. Mit dem zuvor 
ermittelten Abstimmungsergebnis wird der Gesetzentwurf der 
Fraktion der Piraten Drucksache 16/8446 mehrheitlich 
abgelehnt. 

4 Auslandsmaßnahmen in der Jugendhilfe 23 

APr 16/1015 

– Auswertung der Anhörung 

 Aussprache 23 

5 Opfern von Straftaten den Gang in den Zeugenstand erleichtern: 
Psychosoziale Prozessbegleitung stärken 25 

Antrag 

der Fraktion der CDU 

Drucksache 16/10064 

Der Ausschuss wird zum Thema des Tagesordnungspunktes 
zunächst einem Bericht der Landesregierung von Nordrhein 
Westfalen abwarten, in dem sie zu Modellprojekt in Baden-
Württemberg sowie vielleicht auch zu Aspekten der Opfer- 
und Zeugenbetreuung, die es in Nordrhein-Westfalen schon 
gibt, Stellung bezieht. 

6 Bericht über das Evaluationsvorhaben „Sprachbildung und -
entwicklung im Kitaalltag“ unter Beteiligung der Projektnehmer Frau 
Prof. Dr. Birgit Leyendecker von der Ruhr-Universität Bochum und 
Herrn Prof. Dr. Bernhard Kalicki vom Deutschen Jugendinstitut e. V. 
in München 26 

Bericht der Landesregierung 

 Ministerin Christina Kampmann (MFKJKS) berichtet 26 

 Prof. Dr. Birgit Leyendecker (RUB) und Prof. Bernhard Kalicki 
(DJI) referieren zum Thema des Tagesordnungspunktes 27 

 Aussprache 27 
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7 Verschiedenes 35 

 Hinweise der Vorsitzenden 35 

* * * 
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